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Zeit mit feinen er en nog vwoſt aus zu Haus Dor der ſoph manchmat ais leſchter Planderer Femſieromſſt faſt häufig

Abſchaffung des Zopfes beſtand ihre Haupttätigkeit darin f als künſtleriſch ausgereiſter Epiker Tendenz Auch hier 5 2die langen Haare zu kämmen zu bürſten und zum Zopfe Ankläge an Rouſſeau Einfachheit Natur andererſeits aber F
zu flechten und den Vorderkopf glatt zu raſieren Jn den wieder ein Aufbegehren das eine Entfaltung aller Kräfte S egroßen chineſiſchen Städten gibt es heute ſchon eine Reihe und Triebe fordert manchmal ein Beſingen des Ueberlieferten m h
von nach europäiſchem Muſter eingerichteten Barbierläden in manchmal Kampf gegen das Ale Der Grundgedanke aber

denen aber chineſiſches Perſonal nach chineſiſchen Gepflogen leuchtet durch alle ſeine Bücher Deutſch ſein o Saale eitenheiten tätig iſt Jn einigen der größeren Hafenſtädte Chinas Unter dieſem Zeichen iſt auch der neue Noman Der er 9
ſind den großen Hotels indeſſen amerikaniſche oder europäiſche Attentäter entſtanden Wer will kann dieſen in Prag s eC e eRaſier und Friſeurläden angegliedert Jn Janzibar einer ſpielenden Roman einen Tendenzroman nennen Der Kampf Nr 779 Dienstag den 8 Juni 1920

v v v v v v v vWJWW UnÖ WfF äRtòWqDD7 7Männer und Frauen Die Mehrzahl der Weißen raſiert ſich er Handlung Der junge Mann der Hauptheld des Buches
Stadt von etwa 30 000 Einwohnern gibt es etwa 200 weiße Deutſchtums gegen das Tſchechiſche ſteht im Mittelpunkt

ſelbſt und wartet mit dem Haarſchneiden auf die Ankunft
eines Dampfers Jn den Eingeborenenvierteln und den Baſa
ren werden die Eingeborenen von herumziehenden Barbieren
ohne viel Federleſens behandelt Der Barbier fegt ſich bei
der Prozedur in den Schatten eines überhängenden Daches
und ſchabt dem vor ihm knieenden Patienten mit dem Meſſer
hart und grauſam die Haut ab ohne dabei Waſſer und Seife
zu benutzen Die Prozedur erſtreckt ſich nicht nur auf das
Geſicht ſondern auch auf den Schädel den ſich die Einge
borenen ebenfalls glatt raſieren laſſen

Bunte Feitung
Der geſchwätzige Schwiegervater des Königs von Griechen

lano Wie ſchon gemeldet wurde befindet ſich König Alexan
der von Griechenland augenblicklich in Pa ris wo er

Mitglied eines deutſchvölkiſchen Verelns begeht ein Atten
tat auf einen der führenden Tſchechen ein ſinnloſes kindiſches
Attentat mittels einer Sardinenbüchſe der Burſche iſt kaum
18 Jahre alt Er brummt dafür ſeine zwei Jahre Ge
fängnis ab Dann nimmt er ſeine alte Tätigkeit wieder auf
ein kleiner Angeſtellter Enttäuſcht in der Liebe läßt er ſich
von einem ehemaligen Gefängnisgenoſſen dazu verführen
Unterſchlagungen zu machen und zu fliehen De Liebe bringt
ihn wieder auf den rechten Weg Er findet keine Befriedigung
in der Arbeit und wird in die Wogen der deutſchen Partei
hineingetrieben Aber auch hier fühlt er ſich nicht wohl da
ihn das Geſchäftliche einerſeits und das Phraſenhafte anderer
ſeits der meiſten Parteianhänger bedrücken Wieder taucht
die Liebe auf um ſcheinbar endlich zum Glück zu führen
Da wird er wieder in Straßenkämpfe hineingetrieben Er
wird verwundet und ſoll nach der Geneſung verhaftet werden

Aus eigener Kraft
Roman von

H Abt
23 Fortſetzung Nachdruck verboten
Jetzt brachen Standeshochmut und brüderlicher Stolz wie

auflodernde Flammen aus Egon von Röhritz hervor und
ohne die letzten Worte auch nur einer Entgegnung wert zu
erachten ſah er mit nicht mißzuverſtehender Bewegung zur
Tür hinüber

Da ich nun über die Beweggründe Jhres Hierſeins
Beſcheid weiß iſt das damit zugleich erledigt denn Sie
hatten wohl nicht vorausgeſetzt einen Lumpen zu finden der
ſich Jhre Klarſtellung zunutze macht

Jch hatte gehofft daß ſie ſo aufgefaßt werden würde
wie es der Fall iſt

Wieder wars wie ein heimlicher Zwang dem er ſich
widerwillig fügte als der junge Offizier mit kaum vonein
ander gelöſten Lippen hervorſtieß Nehmen Sie es an

Mit einem wuchtigen Schritt ſtand Jobſt Müllenhof mit
ſeiner breiten unterſetzten Geſtalt nun dicht neben der fraft
voll hohen prächtig gewachſenen des jungen Mannes

Wie alt ſind Sie So etwa fünfundzwanzig ſchätz ich
Jch achtundfünfzig und ich nähm ss heut mit Tod und
Teufel auf wenn s gilt mir mein Leben zu verteidigen
Denn mein Leben hab ich lieb

Ein dumpfes Stöhnen klang auf und Egon von Röhriß
hatte die Hände vors Geſicht geſchlagen

Mein Leben hab ich lieb Hatte das nicht auch in
ihm aufgeſchrien und hatte ihn hinabgeſchleudert glatt auf
den Boden und auf den Teppich Er hatte geweint laul
ſchreiend aufgeweint und in der Hand hatte ihm das Teleſich mit ſeiner ihm heimlich angetrauten Gattin die er aus Er zieht es aber vor Gift zu nehmenSründen der Staatsraiſon bisher nicht als ſeine legitime De Tendenz die l Rimgt das Weſentliche d eſes

Semahlin anerkennen konnte ein Stelldichein gegeben hat e z hDer Vater der jungen Fr a der Königs war der General Romans iſt iſt Strobl mit weiſer Mäßigung entgegengetreten
ſtabsoberſt und Stallmeiſter des früheren Königs Konſtan Sie liegt ihm am He el und da um tritt e dorpeit ſchonunge
tin Manos über deſſen Schickſal das Pariſer Jour los den Auswüchfen der Phraſenhaftigkeit und der Flachheit
nal folgende ſenſationelle Mitteilung zu machen weiß entgegen Das MWeſentliche des Romans ſcheinen mir die
Die älteſte Tochter des Königs Konſtantin Prinzeſſin Liebe und die Unmöglichkeit eine geſunde Seele auf Abwege
Heleng hatte ſich ſterblich in den Oberſten der Witwer zu führen zu ſein Gerade was die Liebe vetrifft ſo findet
geworden war verliebt und es hatte der ganzen Macht der hier Strobl der ſie als die Vorausſetzung für ein erſprieß
väterlichen Autorität bedurft m ſie davon abzuhalten liches Leben betrachtet Formen die weit über das Normale
rer ehe de e r hinausgehen Er iſt in der Geſtaltung dieſer Liebe ungemein

Ein Stimmenklang der faſt etwas wie aufkeimnendes Wohl gramm gekniſtert in dem der Onkel Joachim auf ſeinen
gefallen an ſich hatte und dazu eine ſchlichte Männlichkeit Not und Hilfeſchrei ihm nur ein einziges Wort geaniwortet
in Jobſt Müllenhoffs Weſen machten den jungen Offizier hatte Nein
betroffen und mit unſicherem Blick ſtreifte er den vor ihm Da war geweſen daß er aufſpringend ſich die Piſtole

Stehenden an die Stirn geſetztHing das doch alles anders zuſammen und Dinge ſpiel Die Hände fielen ihm vom Geſicht herab und zwei große
ten mit die er nicht überſah Dinge die die Schweſter hilfloſe Augen ſahen Jobſt Müllenhof an
betrafen Als ob s der Bruder nicht wüßte wie ſie die ihre Die Kinderaugen ſie waren ihm doch noch nicht völlig
innerſten Gefühle ſtets in ſich hinein geſchloſſen ſchwer daran jnter der Uniform abhanden gekommen
zu ſchaffen haben würde die Herzenstäuſchung mit Kuno Mit einem guten Blick ſah Jobſt Müllenhof den Hilf
Wartjenſted zu verwinden Könnte es möglich ſein daß loſen an und ſchüttelte den Kopf

2 zart und wahr ohne feſt zuzupacken malt er mit jatten r ain Athen wurde bald darauf Oberſt Manos kurz vor der Ferben und idrtneh et faſt ſie aus dem heraus wie die erſte beſte ſich auch dem erſten Wer eine Waffe führen gelernt ſollte der die Flinte ſo
Abdankung des Königs Konſtantin nach dem Peloponnes v Was die Technik dieſes Romans betrifft ſo fällt vor beſten an den Hals geworfen Es ging ihm durch und durch ſchnell ins Korn werfen
verbannt da die Franzoſen in ihm einen der entſchloſſen S Er hing an der Schweſter wenn s ihm auch in der ganzen Aus der leiſen Antwort klang kein heimliches Wider

z r 5 j J Biswei e er eſten Gegner Frankreichs ſehen zu dürfen glaubten Als allem auf daß es kein Werk aus einem Guß iſt Bisweilen gedankenloſen Lebensauffaſſung nie weiter ernſthaft zum Be ſtreben mehr
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Manos von den Ereigniſſen des Jahres 1917 die die Ab will die obenerwähnte Tendenz übermächtig zu Wort kommen
dankung Konſtantins zur Folge hatten erfuhr floh er zu
Pferde von dem ihm als Wohnſitz angewieſenen Ort durch
ſchwamm den Kanal von Korinth entging der Wachfamkeit
der franzöſiſchen Poſten und kam wie ein Romanheld nach
einem raſenden Ritt von 24 Stunden ſchweißbedeckt in
Athen an Er begleitete dann die königliche Familie nach

der gerier aber dort in die Netze einer bildſchönen
Ausländerin die ihm nach dem Rezept einer verführeriſch
ſchönen Fibnſpionin das Geheimnis eines Verſchwörungs
planes zugunſten der Wiedereinſetzung des Königs Kon
ſtantin abzuſchwatzen wußte Verzweiſelt über den Treu
bruch den er in grenzenloſem Leichtſinn begangen hatte
ſchoß ſich der Oberſt eine Revolverkugel vor den Kopf
Sie twufit gloria Hindenburg erzählt in ſeinen
Memoiren Genau ein Jahr nach der Schlacht an den Ma
ſuriſchen Seen an einem Sonntag kam ich von einem Jagd
ausflug zurückkehrend wieder durch Jnſterburg Auf
dem Marktplatz wurde mein Kraftwagen zurückgewieſen weil
dort eine Dankesfeier zur Erinnerung an die Befreiung
der Stadt von der Ruſſennot begangen werden ſollte Jch
mußte einen Umweg machen Sie tranſit glorig munde Man
halte mich nicht erkannt

Literariſches

Der Attentäter Roman von Karl Hans Strobk Verlag
S Staackmann Leipzig

Die Vielſeiligkeit Strobis hat ihn bei manchen in Miß
kredit gebracht Man ſucht ſeine wahre Seele und findet
immer wieder anderes Vielleicht aber iſt gerade ſeine Viel
ſeitigkeit ſeine Größe Auch heute noch iſt Strobl ein Werden
der Er ſteht mitten im Leben und geht an nichts an keiner
Form und an keiner Philoſophie vorüber Er ſcheint bis
weilen ale Filler nachdenklicher Dichter manchmal als Philo

dann ſetzt die Handlung aus und der Dichter wird ſchwerfällig
in der Erzählung Wo aber der Dichter geſtaltet da formen
ſich Entwicklungen und Schilderungen von bedeutenden Wert
Da verſchwindet die Oberfläche und Verborgenes nimmt
greifbare Geſtalt an So iſt der Roman trotz der Tendenz
ein Kunſtwerk das dem Fortſchreiten dient

Martin Feuchtwanger
Vilder aus alter Zeit 1 Altbayern und Schwaben

2 Franken und Oberpfalz 3 Württemberg 4 Baden
5 Sachſen 6 Thüringen 7 Harz 8 Schweiz 3 Bändchen
mit je 22 Städtebildern in zweifarbigen Umſchlägen Verlag
des Bbiliopraphiſchen Jnſtituts Leipzig und
Wien

Dem Beſchauer ein Bild der Stadt wie ſie ſonſt geweſen
vor Augen zu führen d as wollen die Bilder aus alter Zeit
die Meiſter Merian der geniale Kupferſtecher aus dein Beginn
des 17 Jahrhunderts und andere Künſtler alter Zeit in male
riſch anſprechender Darſtellung uns hinterlaſſen haben Zu
Gauen gruppiert bilden die in ſchmuckem Gewand vereinig
ten verkleinerten Wiedergaben reizvoller Städtebilder ein über
aus anſprechendes lehrreiches Dokument deutſcher Kultur
das weiteſten Kreiſen zur Anſchaffung empfohlen werden
kann

Völkerbund und auswärtige Politik Von Prof Dr
M J Bonn München Das neue Reich Perthes Schrif
ten zum Weltkrieg Neue Folge Zehntes Heft Verlag
Friedrich Andreas Perthes G Gotha

Taſchenbuch zum Mineralbeſtimmen Von Dr Peter
Graf Mit zahlreichen Abbildungen und zwei farbigen Ta
feln Franckh ſche Vecrlagsbuchhandlung Stuttgart

zu beziehen durch die
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wußtſein gekommen war
Seine Hand glitt zur Stirn einpor auf ſeine Lippen

trat ein Ausdruck des Ekels des Ekels vor dem Leben
das er nur eines abgezwungenen Verſprechens willen als
erbärmliche Gnadenfriſt noch vierundzwanzig Stunden weiter
zuſchleppen hatte Ohne daß ers ſelbſt gewahr wurde ſanken
ihm die Schultern wieder ein und die ganze dumpfe Müdig
keit die mit Hoffnungsloſem abgeſchloſſen hat kam wieder
Uber ihn und ohne ein letztes Wort zu finden oder ſich
die Mühe zu geben danach zu ſuchen machte er nun ſelber
einen Schritt zur Tür hinüber mit der Erwartung im Blick
daß der andere ſolcher ſtumnen Aufforderung Folge leiſten
werde

Aber Jobſt Müllenhof legte ſeine breite Arbeitshand auf
die Polſterlehne eines Seſſels als wär er nicht willens dieſes
Zimmer früher zu verlaſſen als bis er ſelbſt den rechten
Augenblick dafür gekommen fand Und ſo ſagte er nun
Dieſe ganze Klarſtellung war der Boden den ich für mich

ſelber zur weiteren Verſtändigung brauchte und wir wollen
bisher Gefagtes vorläufig auf ſich beruhen laſſen und zu dem
kommen um das es ſich für Sie perſönlich handelt

Wieder ſtrich aus des jungen Mannes Augen ein un
ſicherer Blick zu dem Aelteren hin War das Würde die
da ſo ſprach die ſich s erzmang daß man ihn anhörte ihm

ſelber Rede Rand JDoch ſelbſt Müllenhof ſchien fürs erſte auf keine Ant
wort zu warien Den Blick feſt auf Egon von Röhritz ge
heftet der ſich wie widerwillig von der Tür hinweg ihm
wieder zugekehrt fuhr er langſam fort Jhre Mutter ver
traute mirs an daß ſie Jhnen die Piſtole aus der Hand ge
zwungen hat Beſagte das daß Sie Ihr Leben keiner 12 000
Mark wert exgchten oder daß Jhnen das Leben überhaupt
nichts wert

Jch habe verſucht was möglich war viel Wege blie
ben mr nicht Und was könnt ich wohl ſonſt noch tun

Arbeiten
Es klang wie wenn eine eiſerne Fauſt aus einem Am

boß Funken ſchlug
Der junge Leutnant bewegte matt die Schultern Ar

beiten ja doch ſo wies unſereiner leiſten könnte
übers große Waſſer gehen und da als Barfeeper oder Tin
geltangelmuſikant

Arbeiten wiederholte Jobſt Müllenhof So wie
einem der junge Glieder und heile Knochen hat helle Wonne
ſein müßte Sein Anrecht aufs Leben mit Arbeit ſich ver
dienen

Es wurde ſtill im Zimmer Nur die geſprochenen Worte
ſchwangen nckh und riſſen ſchütternd an dem jungen Mann
wie Sturmwind ſchütternd einen Baum durchfegt daß alles
was nicht wurzelecht iſt davon fällt

Die Hände auf den Rücken gelegt ſtand Jobſt Müllenhof
wartend da bis es wie ein ſcheues Echo aber doch ein Echo
ſeiner eigenen kraftvollen Worte klang

Arbeiten ja auch daran hab ich gedacht doch ich
fand nicht weiter weil ich den Weg nicht ſah

Und wenn Jhnen einer handreichend den Weg zeigen
würde

Wieder auf die langſame Frage das Schweigen Und
dann plötzlich wie der Schiffbrüchige das Land Land
ruft ein Auffjauchzen neuen Lebensmutes

Jch würd ihn gehen Und wenn er über Stod und
Stein durch Dorn und Diſteln führte ich würd ihn
gehen

Aug in Auge ſtanden ſich die beiden gegenüber Und
dann nach langer Pauſe in der ſtummer Ernſt von einem
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ich könnten wir nun im Sitzen beAlles Weitere denk
Ieden

Und lange ſaßen ſie beieinander Erſt war s nur ein
ſachlich ruhiges Fragen und Antvwortgeben ein Feſtſtellen
wie die ſchwebenden Verbindlichkelten des Leutnants von
Röhritz am beſten geordnet würden Die Spielſchuld auf
Ehrenwort die andern Tages fällig war würde der Verlie
rer ſelbſt an den Gewinner abtragen mit dem Wechſelgläu
biger der mit Anzeige beim Kommandeur drohte wollte
Jobſt Müllenhof verhandeln Was ſonſt noch ohne Säumen
zu geſchehen hatte ſprach Egon von Röhritz ſelbſt aus
ſprach es ruhigen feſten Tones und der Blick der dabei zu
der Stelle an der Wand hinüberging wo die Waffe mit dem
Portepee hing hatte nichts von ſchmerzlich erzwungenem
Verzicht an ſich Klar und zielbewußt blichten die jungen
Augen und ein immer erregteres Leuchten brach aus ihnen
als er dann nur noch als ein ſtummer Zuhörer dem lauſchte
was Jobſt Müllenhof in ſeiner ruhigen bedachtſamen Art
ihm klarzulegen und anſchaulich zu machen begann Eine
neue fremde Welt ein neues Daſein in dem ſich einer ſein
verwirktes Anrecht auf ein ehrenvolles Leben neu ſchaf en
und verdienen ſollte

Es war nichts das Abenteurerluſt reizen konnte was
Jobſt Müllenhof dem Lauſchenden als das Bild einer Zu
kunftsmöglichkeit zeigte es war ein geſchloſſener Kreis nüch
terner Alltagspflichten die den Einſatz einer vollen Mannes
kraft erforderten und es war auch nicht weitgehende Hilfs
bereitſchaft zu der er ſich erbötig zeigte ſondern gerade nur
ſo viel davon wie einer brauchte um ſich auf unbekanntem
Boden nach der nötigen Unterweiſung ſelbſt zurechtzufinden

Und nun mein ich wär s wohl für heut genug und
wir könnten Schluß machen iſt glaube ich mittlerweile
ziemlich ſpät geworden ſchloß Jobſt Müllenhof in einem
Ton der ſich anhörte als habe man ſich über irgendeiner all
täglichen Plauderſtunde verſchwatzt

Aber die Art dem Aufbruch alle Felerlichkeit und ihm
ſelbſt das Gefühl unauslöſchlicher Verpflichtung zu nehmen
ließ Egon von Röhritz nicht gelten Worte die nur etwas
von dem auszudrücken vermocht hätten was er empfand
was in ihm vorging Worte fand er nicht aber auf Jobſt
Müllenhofs Rechte hatte er plötzlich ſeine Lippen gedrückt

Doch nachdrücklich fühlte er ſich zurückgeſchoben
Zum Danken liegt noch kein Grund vor Und wär der

einmal da dann hätt ich mich nur bei mir ſelber für mei
nen guten Riecher zu bedanken der mich noch immer davor
bewahrt hat mein Geld an eine verlorene Sache dranzu
ſpielen

Ein kurzes glückliches Lachen klang auf Mit die
ſem Selbſtvertrauen machen Sie das Maß voll Und Sie
ſollen nicht an ſich ſelbſt irre werden ſo wahr ich wieder als
Lebendiger hier in dieſem Zimmer ſtehel

Elf durch ſagte Jobſt Müllenhof da wird nun wohl
unten die Haustür geſchloſſen ſein

Jch ſchließe Sie Jhnen wieder auf
werden Sie doch von mir annehmen

Und noch einmal klang das junge glückliche Lachen auf
Mit raſchem Lebewohl ſchieden ſie an der Haustür von

einander Sich bis zum nahen Bahnhof das Geleit geben
zu laſſen hatte Jobſt Müllenhof abgelehnt

Jn aller Frühe des nächſten Morgens hatte die Mutter
ein Telegramm an den Sohn geſandt

Sterben vor Angſt Was wurde geſtern abend
Umgehend kam die Antwort
Alles gut Komme nachmittag

Alles gut die Generalin ging einher als würden ihre
Füße von goldenen Wolken getragen

Alles gut Army Und dann verſtummte ſie Der
Tochter Ausbruch am verwichenen Abend hatte fich wie eine
trennende Wand zwiſchen ſie und die Mutter geſchoben

Geſchäftig begann die Exzellenz zu hantieren Es war
als habe ein jahrelang Fortgeweſener ſeine Heimkehr ange
ſagt Nach Tiſch ging ſie ſelbſt in die Konditorei hinüber
und kam mit einem gefüllten Napfkuchen zurück Das war
noch ſo eine Liebhaberei die Egon vom Kadettenhaus beibe
halten hatte Lächelnd nahm ſie vom Büffett die feinen

Das wenigſtens
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er her Borſatk der n bBuntem chliüff das
Röhrihhſche rug ſtecdtte tie die Roſen die ſie mitge
bracht

Mit unbewegtem Geſicht ſah ihr Armgard zu
Schade daß für Ehrenpforten keine Zeit mehr iſt

Mit böſem Blick wandte ſich die Mutter nach ihr herum
Du kannſt ja ausgehen während er hier iſt Es wär

vielleicht das richtigſte
Doch nicht Mama Ein wenig intereſſiert s mich ja

auch wie ſich die Dinge entwickelt haben
Sie blieb im Zimmer und trat ein wenig in den tiefen

Fenſtererker hinein als draußen der raſche zweimalige Klin
gelzug ertönte mit dem Egon ſein Erſcheinen anzumelden
pflegte

Die Generalin ſtürzte zur Stubentür und auf der Schwelle
riß ſie ihn in ihre Arme

Egon mein Junge mein wiedergeſchenkter Junge
Die furchtbare Spannung der letzten Tage löſte ſich in einen
Tränenſtrom

Behutſam zärtlich führte ſie der Sohn zum Sofa hin
und ſetzte ſich den Arm um ſie geſchlungen an ihrer Seite
nieder

Mama meine liebe gute Mama nur ruhig jetzt den
Kopf hoch Zum Weinen iſt kein Grund mehr

Die Tränen die ſeltene Gäſte bei der Generaken was
ren begannen zu verſiegen und mit glücklich ſtrahlenden
Augen ſah ſied er Sohn an

Nein nein Alles iſt ja wieder gut ich ſeh s dir an
Und während ihre Blicke ſich an ſeiner jungen Schönheit ſatt
tranken ſah ſie auch daß er Paradeuniform trug und halb
erfreut und halb verwundert fragte ſie

Du biſt in Gala
Ja Mama Jch war beim Kommandeur

Nun ſchrak ſie doch zuſammen Das klang ſo ernſt
Beim Kommandeur warſt du
Ja Zärtlicher legte ſich des jungen Mannes Arm um

der Mutter Schulter als wollt er ihr das von dem er wußte
wie es ihr weh tun würde weniger fühlbar machen und
dann ſagte er herzlich doch ruhigen feſten Tones Sei du
jetzt meine tapfere Mutter Jch war beim Kommandeur um
ihm perſönlich meinen Abſch ed einzureichen

Egon

Ein Aufſchrei und des Sohnes Arm von ſich zurück
ſtoßend ſtond ſie hoch aufgereckt wie drohend da

Das hätteſt du getan ohne mir zuvor auch nur ein
Wort zu ſagen Sag daß es nicht wahr iſt

Auch der junge Mann ſtand auf
Es iſt wahr Mama Wahr und angenommen Sieh

dich nur ſatt an der Galauniform heut hab ich ſie zum
letztenmal getragen Der Gardeleutnant von Röhritz iſt tot
und Egon Röhritz lebe

Schweig Schweig wenn das nicht nur ein frevelhaf
ter Scherz iſt Das hätteſt du gewagt Nach allen Opfern
die ich dir gebracht das ohne zzwingenden Grund gewagt
Wenn doch alles wieder gut war Oder wie furchſam
ſah ſie ihn plötzlich an wär s nur auf die Art gut gewor
den und du hätteſt den Abſchied einreichen müſſen weil
du dein Ehrenwort nicht einlöſen kannſt

Nein Mama darum nicht Die Ehre iſt gerettet Und
um die andere die neue da zieh ich mit Freuden den bunten
Rock aus und wein ihm keine Träne nach

Dann war er mit raſchem Schritt zur Schweſter hinge
treten die er erſt jetzt im Fenſtererker wahrgenommen Tag
Army Gib mir die Hand und ſieh mich mal an Hat dich
armen Kerl auch auf die ſchiefe Ebene hintreiben wollen

Da ſtand zwiſchen Bruder und Schweſter die Mutter
herriſch faſt gewalttätig wie ſie noch nie zuvor zum Sohn
geſprochen Sagt euch ſpäter was ihr euch zu ſagen habt
Erſt ſteh mir Rede Darum hab ich mich nicht gedemütigt
und wie eine Bettlerin gefleht Darum nichtl Aber noch
will ich glauben daß du nur unter einer Preſſion gehandelt
haſt daß dies die Bedingung war unter der ein ein

Doch warnend hob ſich des Sohnes Hand Halt Mamag
kein herabſetzendes Wort gegen den Mann den ich verehre
wie jawohl wie nur ein Sohn einen Vater verehren

kann Fortſetzung folgt

et mei ger 2

Von
Oswald Pander Hamburg

Nachdruck verboten

Mager blaß im abgeſchabten Rödkchen und vergilbten
Gummifkragen ſtand er vor mir geſtikulierte eindringlich und
doch beſcheiden indem er mir erzählte

Kriegsgewinnler Schieber darf ich wohl mich nennen
Wenigſtens habe ich ein Syſtem erfunden womit ich totficher
und auf jeden Fall gewinne
wirtſchaftlichen Verhältniſſe gerade für den gering Beſoldeten
ſo günſtig wie heute

Hm hm, murmelte ich und verbarg hinter Bieſen ſchlich
ten Jnterjektionen geſchickt die auftauchende Zwangsvorſtel
lung einer Gummizelle

Mein Syſtem, fuhr er fort beruht auf der Erkennt
nis und Ausnutzung der Gewinnmöglichkeiten die dem Ver
braucher durch die ungeheure Preisſteigerung aller Bedürf
niſſe erwachſen

Jetzt ſah ich ein modern eingerichtetes Jrrenhaus vor
mir auftauchen darin meinen Freund als Liebling des Chef
arztes als ſeinen interefſanten Fall

Früher ſpielte ſch jeden Sonnabend meinen Skat und
trank mein Gläschen Grog dazu Der Grog koſtete damals
25 Pfennig Mein Gehalt war 300 Mark monatlich Heute
iſt es auf 700 Mark geſtiegen aber der Grog auf 5 Mark
Ich verkneife ihn mir 25 Pfennig ſparen das hätte felbſt
früher nichts bedeutet Heute ſpare ich am Grog monatlich
20 bis 25 Mark ein hübſches Sümmchen etwa einen Tages
jarbeitswverdienſt

Meine Augen wurden groß wie ein vorkriegszeitichelr
Pfannkuchen und ich rechnete ſchnell nach wie ich ähnliche
Erſparniſſe machen könnte als mein Freund fortfuhr

Nur ein Geizkragen hätte früher den Groſchen für die
Straßenbahn abknappen wollen Heute kommt uns dieſe Ver
kehrseinrichtung großartig und ſplendid entgegen Sie ſetzt
eine Sparprämie von mehreren Mark täglich aus für den
der zu Fuß geht und dadurch ſeine Geſundheit verbeſſert
Ich hüte mich vor der Drängelei und trage monatlich 60 bis
80 Mark zur Sparkaſſe

Friſch geſtärkte Leinenwäſche fällt weg der Abwaſchbare
bringt mir in einer Woche mehr ein als ich ſonſt in ein
paar Monaten für die Wäſcherin ausgab Haupthaar und
Bart laſſe ich fröhlich wachſen und im zehnfachen Tempo
wächſt mein Bankguthaben Eigentlich müßte ich einen neuen
Anzug haben Jch brauche den ausſchweiſenden Wunſch nur
im Keim zu erſticken und ſchon ſtehe ich wieder um ein
Vierteljahrsgehalt reicher da Mein Syſtem läßt ſich aus
bauen erweitern und mit jedem neuen Einfall ſteigt mein
Einkommen um ſo hohe Summen daß ich mir ſchließlich nur
noch vor einem bange iſt dem Steuerzettel

Mri ſchien dieſer Gedankengang nicht mehr ganz logiſch
und ich wollte mich gérade darüber auslaſſen als mein
Freund plötzlich noch bläſſer wurde als er ſchon war
taumelte

Jch fing ihn auf er erholte ſich und ſagte Sollte ich
zu fett gegeſſen haben Dann iſt es doch gut daß ich
meine Gewohnheit während des Urlaubs aufs Land zu
reiſen aufgegeben habe und der Verlockung der Schinken
Eier Milch und Butter ausweiche Jch habe zwar keine
Angſtd avor aber es gehört zu meinem Syſtem

Barbier Sittten in aller
Welt

Wie Figaros Jünger arbeiten
Wochenlang ſtreikten in Berlin die Barbiere Auch ſie

ſind von dem neuzeitigen Streben nach größtmöglicher Lohn
erhöhung erfaßt und da ihre Meiſter die Forderungen der
Gehilfen nicht glaubten erfüllen zu können ſo mußten ſie
derweil ihr Handwerk allein ausüben während die Ausſtän
digen wilden Barhierſtuben in großer Zahl eröffnet hatten

Denn noch nie waren die
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7 eine gngemeſſene Vergütung für die Streikkaſſe ver
teht ſich

Noch vor zwei Jahrzehnten wäre ein Streik der Barbiere
in Deutſchland eine kleine Kataſtrophe für die eitlen Herren
der Schöpfung geweſen denn damals war die Kunſt des
Selbſtraſierens noch wenig oder gar nicht verbreitet Aber
mit dem Aufkommen der ſog Sicherheitsraſterapparate mit
denen man ſich angeblich nicht ſchneiden kann iſt das anders
geworden Gerade ſeit dem Kriege hat die GEepflogenheit der
Männerwelt ſich eigenhändig von den Stoppeln zu befreien
ſehr angenommen einmal durch die im Felde angenommene
Gewohnheit und dann auch aus Furcht vor der Anſteckung
durch die immer noch ſehr graſſierenden ſog Bartflechten
übertragbare Hautkrankheiten deren manche ſehr bösartig
und hartnäckig ſind Vorbildlich ſind die amerikaniſchen
Figaros Die Amerikaner nehmen überhaupt den Ruhm
für ſich in Anſpruch die eleganteſten und komfortebelſten
Barbierläden der Welt zu beſitzen Und nicht nur in Berlin
auch in London Paris und Rom ſind die Barbierläden viel
einfacher als ſelbſt in gewöhnlichen amerikaniſchen Groß
ſtädten von NewYork Chicago Waſhington ganz abge
ſehen wo der Luxus der Friſeurgeſchäfte vielfach außer
ordentlich groß iſt Die gepflegteſte und ſorgfältigſte Be
dienung fand die Kundſchaft der Barbiere in Europa weniga
ſtens bis zum Kriege in Oeſterreich wo die Angeſtellten bevor
ſie ſich ſelbſtſtändig machen durften den Nachweis einer
vierjährigen Ausbildung erbringen mußten Dabei waren
damals die Löhne dort lächerlich niedrig und die Gehilfen
waren auf Trinkgelder angewieſen

Dieſe Gepflogenheit gemahnte ſchon ſtark an den Orient
Jn Saloniki z B bekommen die Barblergehilfen überhaupt
kein feſtes Gehalt ſie ſind auf das angewie en was der Kunde
freiwillig bezahlt Die niedere Bevölkerung wird auf der
Straße von Barbieren bearbeitet die ihr Gewerbe im Umber
ziehen betreiben Jn Kleinaſien zwängt der Barbier den
Hals des Kunden in ein beſonderes Becken das mit einem
entſprechenden Ausſchnitt verſehen den Hals unter dem Kinn
feſt umſchließt Jn dem Becken wird der Schaum geſchlagen
den der Bartkünſtler mit der Hand auf dem Geſicht des
Kunden zerreibt Jn Bagdad laſſen die Wohlhabenden den
Barbier zu ſich kommen und bezahlen 36 Pfennige für
Raſieren und 60 Pfennige für Haarſchneiden Jn ganz Syrien
ſind die Barbiergeſchäfte nach europäiſchem Muſter einge
richtet ſie werden freilich nur von den beſſer Situierten be
ſucht während die billigeren Barbiere ihres Amtes auf der
Straße walten Jn Jeruſalem berechnen die billigeren Ver
ſchönerungsanſtalten die in der Hauptſache ländliche Kunde
ſchaft haben für Haar und Bartpflege zwiſchen 7 und 21
Pfennigen Die Läden enthalten nichts weiter als rohge
zimmerte Bänke und Stühle und einen Handſpiegel den der
Kunde ſich während der Operation vorhält Jn Tripolis
rekrutiert ſich die Zunft der Barbiere ausſchließlich aus Jtalien
und die Läden gleichen in der Ausſtattung denen in Jtalien
Die eingeborenen arabiſchen Barbiere bedürſen als e nzige
Berufsrequiſiten nur einer großen einer kleinen Schere und
eines Raſiermeſſers und ſchlagen ihren zeitweiligen Stand
auf den Marktplätzen auf Wohlhabendere laſſen auch rer
den Barbier ins Haus kommen die ärmere Bevölkerung wird
in den Baſaren raſiert und zwar wird neben dem Geſicht auch
der Kopf bearbeitet Barbier und Kunde der nicht mehr
als 6 Pfennige nach unſerem Gelde zu zahlen hat ſitzen ſich bei

der Produr gegenüber Jn Aden ſind die meiſten Barbiere
Hindus die die Kundſchaft im Hauſe beſuchen Die dort
wohnenden Europäer empfangen den Barbier alltäglich um
8 Uhr morgens und bezahlen ihm etwa 6 Mark pro Monat
einſchließlich eines einmaligen Haarſchneidens

Jn Johannisburg unterſtehen alle Barbierläden der Auf
ſicht des örtlichen Geſundheitsamtes das ſie in regelmäßigen
Zwiſchenräumen inſpiziert Die Barhiere ſind gehalten lange
taſchenloſe Leinenkittel zu tragen und der Gebrauch von
Schwämmen oder Puderquaſten iſt unkerſagt Jn Bombay
werden Arbeiter und Kulis auf der Straße raſiert während
die Wohlhabenderen den eingeborenen Barbker zu ſich kommen

laſſen Jm Jnnern Chinas zieht der Barbier wie in alker
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